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LOW COST EXPERIMENTE

Liebe Leserinnen und Leser,
Schülerinnen und Schüler eigenständig ex-
perimentieren zu lassen, ist motivierend 
und lernförderlich zugleich. Doch sind sol-
che Unterrichtsphasen meist sehr aufwändig 
in der Vorbereitung und auch im zeitlichen 
Bedarf. Verwenden Sie in diesen Phasen die 
üblichen Laborgeräte, ist auch der Kosten-
faktor nicht unerheblich – zum einen wegen 
der verbrauchten Mengen an Substanzen 
und zum anderen wegen den mitunter recht 
hohen anfallenden Abfallmengen, die es 
sachgerecht zu entsorgen gilt. Wir möchten 
Ihnen in diesem Heft Wege aufzeigen, wie 
man Schülerinnen und Schüler im Chemie-
unterricht kostengünstiger experimentieren 
lassen kann. Die Zauberworte heißen hier 
Low Cost und Microscale. Viele der im Heft 
vorgestellten Materialien finden Sie nicht im 
klassischen Lehrmittelhandel, sondern im 
Baumarkt, in der Drogerie oder gar im Su-
permarkt. Doch die Bezeichnung Low Cost 
bezieht sich nicht nur auf die für Experimen-
te verwendete Gerätschaften; auch Alltags-
materialien aus Küche und Haushalt führen 
dazu, dass sich klassische Experimente deut-
lich preiswerter als mit den Substanzen aus 
der Chemiesammlung durchführen lassen. 
Durch den Einsatz kleinerer Gefäße und ge-
ringer Substanzmengen schonen Sie nicht 
nur die meist schmalen Fachetats, sondern 
produzieren weniger Chemikalienabfälle 
und minimieren auch das Gefährdungspo-
tenzial Ihrer Schülerinnen und Schüler. Auch 
zeitlich haben Low-Cost-Ansätze viele Vortei-
le gegenüber klassischen Laborapparaturen. 
Wenn Ihre Schülerinnen und Schülern die 
Low-Cost-Apparaturen dann auch noch selbst 
bauen oder entwerfen dürfen, lassen sich so-
gar die Kreativität und das Kompetenzerleben 
der Lernenden fördern. 

Viel Freude beim Lesen und Ausprobieren 
wünschen

Dr. Bernhard Sieve, Hannover
Petra Wlotzka, Dortmund
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